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1.Ergänzungsmeldung: Verdacht eines versuchten Tötungsdeliktes

Im Verlauf der intensiven Ermittlungen konnte ein Tatverdächtiger identifiziert und vorläufig festgenommen werden.

Anschließend wurde der 18-Jährige Syrer einem Haftrichter vorgeführt. Dieser ordnete Untersuchungshaft an.

Ersten Ermittlungen zufolge kannten sich der Tatverdächtige und das Opfer. Es wurde ein Ermittlungsverfahren wegen
gefährlicher Körperverletzung eingeleitet. 

Verdacht eines versuchten Tötungsdeliktes:

Magdeburg| Am gestrigen Donnerstag, dem 15.08.2024, kam es im Stadtteil Reform aus bislang unbekannten Gründen zu
einer körperlichen Auseinandersetzung, in deren Verlauf eine Person lebensbedrohliche Verletzungen erlitt.

Nach dem derzeitigen Erkenntnisstand kam es im Bereich des Kirschweges, gegen 21:30 Uhr durch einen bislang
unbekannten Täter zu einem Angriff auf einen 21-jährigen Syrer. Der Geschädigte wurde durch Zeugen auf dem Boden
liegend aufgefunden. Er wies lebensgefährliche Verletzungen auf, welche ersten Erkenntnissen nach von einem Messer
stammen könnten. Nach der Notversorgung durch die zuerst eintreffenden Polizeibeamten wurde der 21-Jährige durch einen
Rettungswagen in ein Krankenhaus verbracht.

Zur Absuche des Tatortbereiches nach dem Tatverdächtigen wurde ein Polizeihubschrauber eingesetzt. Die Ermittlungen zu
den Hintergründen der Tat dauern an. 
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